


Willi die Waldbiene konnte nicht schlafen. Durch 
sein Fenster hörte er wunderschöne Musik. "Was ist 
das für ein Klang?", fragte er sich. Er setzte seine 
Fliegerbrille auf den Kopf und flog hinaus in die 
Nacht. Die Melodie wurde lauter und lauter. Willi 
folgte den Tönen durch den dunklen Wald. Sein Herz 
klopfte vor Aufregung.





Auf einer Lichtung entdeckte Willi die Grillen. Sie 
saßen auf Blättern und spielten ihre Instrumente. 
"Guten Abend!", rief Willi fröhlich. Die Grillen hörten 
auf zu spielen. "Hallo, kleine Biene", antwortete die 
größte Grille. "Eure Musik ist so schön", schwärmte 
Willi. Die Grillen lächelten stolz. "Danke, das freut 
uns sehr!"





"Ich  möchte  auch  Musik  machen",  sagte  Willi 
schüchtern.  Die  Grillen  schauten  sich  an.  "Das 
ist ein wunderbarer Wunsch", meinte die älteste 
Grille. "Möchtest du bei uns mitspielen?" Willi nickte 
begeistert  mit  dem  Kopf.  Seine  gelb-schwarzen 
Streifen leuchteten im Mondlicht. "Ja, bitte! Das wäre 
mein größter Traum!"  Die Grillen klatschten mit 
ihren Beinen.





"Wir bauen dir ein Instrument", verkündete eine 
junge  Grille.  Sie  holte  einen  langen,  dünnen 
Grashalm. Mit geschickten Bewegungen formte sie 
daraus  eine  winzige  Geige.  "Hier,  probier  mal!", 
sagte sie. Willi nahm die Grashalm-Geige vorsichtig 
in seine Beinchen. "Sie ist perfekt für mich!" Die 
anderen Grillen applaudierten.  Willi  strahlte  vor 
Glück.





Willi  zog  den  Bogen  über  die  Saiten.  Ein 
quietschender  Ton  erklang.  "Ups!",  lachte  Willi 
verlegen. "Das war noch nicht so schön." Die Grillen 
kicherten freundlich. "Jeder Musiker fängt klein an", 
tröstete  ihn  die  große  Grille.  "Versuch  es  noch 
einmal!" Willi atmete tief ein. Beim zweiten Versuch 
klang es schon viel besser.





Die ganze Nacht übte Willi fleißig. Die Grillen zeigten 
ihm,  wie  er  die  Geige  halten  sollte.  "Halte  sie 
so",  erklärte  eine Grille  geduldig.  Willi  probierte 
verschiedene Melodien aus.  Manchmal  klang es 
schief,  manchmal  schön.  "Du  machst  das  toll!", 
lobten ihn die Grillen. Willis Flügel summten vor 
Freude. Er wurde immer besser und besser!





"Lass uns zusammen spielen", schlug die älteste 
Grille vor. Alle Grillen nahmen ihre Instrumente. Willi 
stellte sich mit seiner Geige dazu. "Eins, zwei, drei!", 
zählte die große Grille. Die Musik begann zu fließen. 
Willis  Töne passten perfekt zu den Grillen.  "Das 
klingt wunderbar!", rief Willi begeistert. Die Melodie 
schwebte durch den Wald.





"Wir sollten ein Konzert geben!", rief Willi aufgeregt. 
Die  Grillen  schauten  sich  überrascht  an.  "Ein 
Konzert  für  alle  Waldtiere?",  fragte  eine  kleine 
Grille.  "Ja,  genau!",  nickte  Willi.  "Wir  könnten 
ihnen unsere schöne Musik vorspielen!" Die Grillen 
fanden die Idee großartig. "Morgen Abend auf der 
großen Wiese!", beschlossen sie. Alle waren voller 
Vorfreude.





Am nächsten Tag flog Willi durch den Wald. Er lud 
alle Tiere zum Konzert ein. "Kommt heute Abend 
zur Wiese!", summte er. Die Eichhörnchen waren 
begeistert. Die Vögel sangen vor Freude. Auch die 
Hasen  wollten  kommen.  "Wir  werden  da  sein!", 
versprachen alle. Willi konnte es kaum erwarten.





Die Sonne ging unter. Viele Tiere versammelten sich 
auf der Wiese.  Willi  und die Grillen standen auf 
einem kleinen Hügel.  "Seid ihr bereit?",  flüsterte 
Willi nervös. Die Grillen nickten. Willis Herz klopfte 
wild. Er nahm seine Grashalm-Geige in die Beinchen. 
"Lasst uns beginnen!", sagte die älteste Grille. Das 
Konzert konnte starten!





Die Musik erklang in der Abenddämmerung. Willi 
spielte seine Geige mit geschlossenen Augen. Die 
Grillen zirpten ihre schönsten Melodien. Alle Tiere 
hörten  verzaubert  zu.  Manche wippten mit  den 
Pfoten im Takt. Die Vögel summten leise mit. Die 
Melodie war so wunderschön und friedlich.  Der 
ganze Wald schien zu lauschen. Willis Traum wurde 
wahr!





Das Publikum jubelte laut. "Zugabe, Zugabe!", riefen 
die  Tiere.  Willi  und  die  Grillen  verbeugten  sich 
stolz. "Das war unser schönstes Konzert!", sagte die 
große Grille. Willi umarmte seine neuen Freunde. 
"Danke,  dass  ihr  mir  das  Spielen  beigebracht 
habt!"  Von diesem Tag an musizierten sie jeden 
Abend zusammen. Die Freundschaft und die Musik 
verbanden sie für immer.






